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I. 

6roningen. Markt und Martinlkirche. 
t-leut wotlcn wh ein Land, fernab der ~roß<·n Touristenstr.tß.c, 

dnrdlwandern, dAs dem MAkf hcnlichc Nahu,zenerlen und dem 
H('hcuden hohtu Kun..,lgcnuß vcr!'lprkh1 Holl:.nd mit ~einen Kull' .. t· 
..;d!:ttzen biel('l vl('l dc~ 1nltrö~ ntu1. OtH; gAnze ll\ud ist \'Oll 
K3n.alen durdu.ogc1: Die gfußeren fhifrb3ren K.111.fle führen durrh 
Sl"<ltc hmdurch 1\lld 'hd klin;tllc augefegt dlt ~ltdetunge!' 'hod 
durd1 .mfge:s~huttelt W .die geS(ht\ttt 

Wir hetreteu Hollnnd hoch Im Sorden uud hc,uchen zner-.l die 
St1U.It <ironingcn. dh· mit illh·U I:SOOOO Eiuwnhnern sofon den 
lwiL1udlschen Tytms \'err.tt Au Markttagcu köuncu wir gleich dfc 
l'racht der ßautrn der L'm~cb~nu ktnJ•c;: lrrnen, die: hier mit Ihre• 
\\'are \'OIIt..äh'.~ ctschcincn ~nd aut:.('· der gewöhtllchen .\\arktw.11e 
ol :, h mit nro8vleh f-l.tl'\lel trd~n. IJk 1111 Hillh."fl(fUilde des lilhh:~s 
skhth.1~'-. )1anlniklrdn· ll6t ihr -.thOne~ Glocktn,ple1 wahn:ml der 
l(iln/t u Marktzelt ertönen. Jl'i woUc sie die Mtuschen angenehm 
uutt'lht~lten. Die t\rdiHektur d•·r l lflu~er d c~ Pl:ltlcos :1l111Ct den lx:· 
k:turueu hoiländh<'ltc•n li.1U"ti1. 

2 

heenwarden. Torstraije und alter Turm. 
Ia diesem IJII<k offenbMl ,'"h e in Stück htlllandiscllcn Klelu 

~~ dllrbens, "'ir lnhen eine der \'i..-:en Gas-sen 1 rtuwardtn< \'CM un" 
AltcrtUtnlkh dil· H~u .. er und alt('tlumlich dtr Turm fm Hhner~r•mtll' 
1>..-r Turm. .Oid('lto\'cn · g-:11:t1utt. .. oHtc zu einer Kirthe gd\.1111 
w~'lden, ist .lht.•r nie lertig g~,·wnhltn, chun.ll fehlte t.:" .111 Geld uud 
donn ~tarb w,lhrend <h:" B.in1e~ der Baumeister. n.1s geschnh Im 
W. Jnhrlllilldert, heut g:tht d:ß ctltt· Wahrzeichen der Stadt hm~~~~~ 
einem Verfall -.:nt~c~cu Die "ltC' llauptst:ult dN friest'n tu:lbt 

dncn al:'-f;edehntfll Produkten· und ViehhandC'I, f1liher w~r ;;!e bc· 
n hmt durch ihr Ciold und Silll< r.,;e~hmddt'I{<:Wtrbt Eigemumlkh 
i~t unch heute dtr Koplpntz dc.'r l'r~uc~. rine Att ,\,tullhlubt, m('f,l 
vou .. ·ergoldct(~m Silber. die :ut d~n Xhlaftn h:"t .utllegt und d.mn 
in :lb!ttchcndcll Splrnlc:n t•ndlgt Olt.• "'c.:ttvolh~u E·u~mplare, w~·klle 
oft aus purem Ooldc b'-·stehen. c rh<'u !»lth in der tta111t11e fort, wNdcu 
~~Je clll Heiligtum aufhewahrt Pnd nur an hcM>ndcrcn ff;':o:ltagen t!C· 
trn~cu. Die friP•I hcn t•rancn lud dur<h ihrt Schonh('it berHiw·t 
und dtr Wuchs. dr ,\l.lnncr ... kuth·oll. Im L 1ndrcrht hel6f t'' 
,Uit' Friesen "OIIfll frei ~c-iu, "fl IIJ'_.;c die Winde Ul'- den Wolken 
wd1Cn und dk Wtlt stehen ""'!Hl• 



3. 

Leeuwarden. Voortreckstrasse. 
Eine holllmdischc Ur:~cht stellt dieses Bild <IM, malerisch sch;111cn 

die kleinen Häusche;ll hemieder und Ruhe <1tmet das ganze ßild. 
l.eeawarden ist die l lauptstadt f'ries1Muls, hat 40 UOn Einwohner llml 
schöne Kird1cu. Das prachtvolle Friesische Musetun gibt 1111:> cinerl 
Einblick in das Leben irlihcrcr Z.:;it, Landesaltertli mer und Wohuungs. 
einrichtungen vervollständigen die seltenen Sammhmgcu. Weher sind 
iu dc• Stadt noch das ans dem JahrC' l715 stammende Hathaus und 
das f(öniNiiche Sthioß. \'t!Ciches jetzt dem königlichen Kommissar als 
Wohnung.!> dienl , bcmetkenswert. Den Vordcrgrulld des Bildes nimml 
ein Vorg11ng ein, " 'ie er in den Kh.:ins1ädteu i\blich ist, die Anzeige 
einer TranCnlA('h!'icht und die Eiula<lung zum Begräbnis. Vor (le:r 
Tr:merknt~he geht der schwM7.g:eklefdete Diener, wetdu~r den 
Verwartdteu und Bekannten des Verstorbenen iu der Slttdt die Visite 
macht und zur Tcilnnluuc_ :un Regrttbnis auffordert. Iu der Kmsche 
b-efinden sich Augehörige des Verstorbenen uud den Beschluß des 
Zuges hildcn wicdCI'Uill Diener, die in tiefe Trauer gehllllt sind. 

4. 

Leeuwarden. Victbrücke. 
Von ganz besonderer ß~u1lrl sind die Ober die Kanale führendCrl 

Krücken. denn sie sind so eingerichtet, daß sie schnellstens nnd lllit 
nur einem HandgriH geöffnet und geschlossen werden köuu('n, ulll 
größere Schiifc dmCh7.u1assen. Der Verkehr wird aui diese Welse 

... unr kurze Zdt urltetbrochen. 'Die Grachten siud grt)ßte!lteils .111 Ihren 
L!fcrn mit RRumen bepfl~nzt, wahrend selteu eiu (iltter vorhanden 
i~t. weicht~ Schutz vor linglficksfällen hietet. Oft kommt es vor. daß 
:-..plciCI!de Kinder ins Wasser fallerl oder durchgehende Pferde mil 
W:1gen und flih rer darin w rschwinden. Das \V3sser ist das Haupt­
element dc~ Hollaudcrs und wh·d in kolossatcn Quanlil~teu J.tnn 
Reinigen der Hiiuserfos....,aden benmzt. Sprichwörllich ist die lloll~udlsche 
Rcinlirhkcit. die Frauen sind ihr mil wtthrcr l...eidensc:hMt efgeben. 
W<"hC dem Siraßenpas-samen, der sorglo~ dnhinschrcltet, seine Un· 
achts.amkcit witd oft übel ge~lr.dt, dt' un hel dct• Abspülung der 
J lauserfronten l.;ommt ('s vf'lr, dnß t~ ill W:1~s.cn~trah1 den Nichtsahnenden 
ans dem Tmume scJ1reck1 

Wir vcriR~5H,'n llull dlc Provinz f riesland und rniis.seu, mn n11ch 
Eukhut7.tu 1.u gelllugcn, die Zuidcrscc bei Sta\'Of(;n (lu(c.hqueren. 

f 

5 

Enkbuizen. Dromedaris Turm. 
Stavoren war einst eine große Stadt und Sitz; der friesischen 

fürsten. An die s~hilfdurd1wachscne Sandbank, weiche jetzt 1..l<.~n 
Hafen sperrt, knüph sich d ie Sage \"011 der iippigcn K:wfhcrriu, ctie 
ihrem Schiffskapitan befAhl. d<1~ Ko!!tlmrslc .ntf der Wett herbci7.u­
$t·hnficn. nud dcu d:u~u i von ihm rnHgt'h;~dlh-u \Vti?.en i111 Zom in 
die See -';dmltcn ließ; r1u~ deu KörlleUl $elen dann dte Halme empor· 
gew:u.:hseu. Enkhui;:en, welches wir jev:t erreichen, ist heute ebenfalls. 
ein l<lelnes Stiidtchert, hatte aber im 17. Jahthuadcrt liher 40000 Ein· , 
wohner und schiclde -lOO Sch iffe auf den Heringsfang in die See. Der 
von der ehemaligen Befesti_g-tmg erhaltene T11rm Dromcd:tris stcln !:iCh 
15·10 hier und ist 11och heul d:l$ ~rößlc Bttuwerk der StAdl. litmerkens­
wert sind außerdcm uo<:h: di(' Siidl<irche mH d('m Orahmal des ~atur· 
iorschcrs Pt~tud;'lnus, d ie goti~che W<:~tki(the mit ihrem hölzernen 
T ounengewölbe uud ~chö11eu Cho~chrankcu und dns Rathaus mit 
~eiueu herr!lc:hen Plafondmalcreien. VJelc berlihmte J\l:inner crblicklcn 
iu l.:.nklllil?.eu das Licht der Weit, unter denen wohl der bek:11111tC 
Maler Potter, der von 1625 bis 165-l hier wirkte, OOsondcrs t.u ~· t· 
w~hnen ist. Von Enldmizen aus ist täg lich SchHisvcrbin~1m\g Uhcr 
den Zuidersee hinweg, ode.r nach den Jnscln im See. 

fi 

ßmsterrJam. ßn der Heerengracht 
Die EiseubAhu bringt uus jet7.1 durch die re1chs[e Gegend Nord· 

holltmds, n(lCh Ams1erdam. Oie HattC:ttlh!iuser unterwegs haben da-s 
Ausscheu SAuberer Villc:u , die 111elsten sind insel:uti~ \10n Wasscr­
grllhe:n wnzogen und durch ldeine BrOcken mit der Straße vcrbuud~;n. 
h\ ;-\rn:aerdam angekommen, verlassen wir dcu Zentr(l lh:~hnhof uuc1 
befinden uns gleich ill einem modernen Viertel, in welcher das neue 
Hörsengebaude einen riesigen Platt cinuimrnl. ~leiH weit davon an 
rier Heerengratht, treffen wir \viedcr ch lc:n tnodern angelegten 
Straßenzug, die Rathausstr:~ße, die unser Bild veranschaulicht. Im 
Hiutergrunde ragt der Turm der Westerkii'Che in die Luft. 

l\rnster<111m, die I Jauptstadt des Landes, mit 500000 F.imvohnel'n 
Ist fast ganz auf Pfahlcn erbaut, weil i rülter hier die Zulc1el'see_ ihre 
Fhtten w:ilzte und nach nud nadt ein Stüt:k n;~c:h detu andem der 
Sec abgerungen werden mußte. n" man d111.u einen st:ul\en Damm 
gegen die Amstel anil>aute , so u.~ 1 111te man den Stadt werdendeu Ort 
,.Amstcrdam ~·. Viel Leid isl l\her die Stadt im Laufe der Jahrhunderte 
dahingegangen, :~bcr heuie steht sie achtunggebietend d~r . durch ihre 
Kapiialrnacht und Industrie. 



1. 

ßmsterdam. Vondei Park. 
(ianz 11~hc dtm Rekh~mu"' 111 .-nil ~dnen herrlichen S.1n·m· 

lurgen liegt i•n Silden dt: S'Jdt \kr Vnndtlp.uk. elne ~hm.-tlc 
CJ .. ·utctuutlJ(!e mat Bu~hp.1•lltn und k lnn Set! ln diesem Pa~~ 
errichtete man dc1 hcr1ll mit ltn hol :tr dl Ia• 1 1>1 I ter Joo~t van de:· 
Vondei ein Dtnlcmal ,trul l(.th c.h m Par~ IN>7 ... dm:n X~men Im 
P.uk ~lnd viele Splclp Jtu. dn !'tf', ,.or.11 f in Wh ter dt·m &hlitt'l<hU!l· 
~port &'''m!th~t v.:ird und c 11 Wf''l 1r.1r11 \OfiJ.lnden, ~ d.dl die' ~oßc 
Anziehung .. kr.tll. wckhc du Park 1ur eh lk•oohn<'f der St.atlt au ... übt. 
\'Oll beredlUgt ''' ln der :\:'II e dtc Parkr ... lul rl dit: S rn:e gr. du 
\'OniOCr, die Iu eine Ha h).;rc:-ls die "" (ll u n~hhrM •nd .tls Jr ~:-.le 
SlraC<: ~cltcn ~C.ann dnm aut bcld~.: 'eile d r <1rdd11. deren .\Mtf.: 
de1 breite W.t~'UIJut dr II 1111 trhc11 L umntcn 1 .. il H ll"t·r O.c:<t: 
GrachtC'n durC'htichen die ~lacH 1 .1ch :t lc Rlcl i 111~en nud ldlcn sie 
in 90 ln~eh1, •c h\' durch rh\d 30:1 Hruckcn in \ erht1~1· n.~ 'h:hcn 
D.1" Zcnttu:u d~ r St.1dl i'l drr D.1 111, 111 wtlt.hem ,fil,., König ftlll. 
Sdtloß llt);.rt, '14r'diP• 'fJfl lhl~ hh )h~>S .nd l3ti.S9 Pfah:c11 ethant 
wurde und ehedc-nt ,, . .., Rllth4Ut diente 

•• 
ßmsterdam. Rembrandt-Platz. 

Der größte '-'ahn l loiiJtud,, wit lll1 (lk gl'lo.tmtc :'\~ttiou nen111, 
ist der ,\1a.ll·r R<:mbraudt /.ttlll Andenkcu <'llfdll<:lc m~n ihm U~.'")2 
c.in Denknut hmfth~l! tler ~1.1clt uud J:oll' dl'n1 PhHI den N":unen 
,.Rcmbrandt·Pl:.lz". Hcmhrn11dt f l~rllll'll(l v.1n 1Wn, wie dt'r \'olle 
:\Mnc '<tutet. wuHh· al~ Mtlll~·r~ ... nhu 1.11 l.crden in cmer \ViudmUhlc 
f-1111 l.'i. Jul i 1606 r~cbmt·u 21 l:thrt .111, h:1ttt: er ~chon l '•wc'W'''X1khe~ 
geo;ch:lffen. Von selut•u .).ln bcklliUHc·n <krnalden, welche ltbC'1 die 
gt~nr.e Frdc tcr~trcul, d ie lh·wundcrung dN ,\1uscumsbc~uchcl' aller 
ltmdel Clf<'J,:\:"U, bcfludeu l'>kil llllr .311 ncmlllde 111 HolllllHI, unter illllcu 
aber sein uuhtslrillcn )Chöw .. tr~ WNk .rH~ ~:tclltWill'hl··. Iu gcwi\ltlgeu 
Oimcn:;ionen ~elu~ltt·n, in eilh'f11 t."~ l r., hfcrzu crl,.1ult·n S:1.:tl dc!= 
l{elcll-.rnu!eums nufs:r~tdlt. Ist t'" d~'l' Zielpunkt s:tmtlkh<"f Jif"~ucher 
des ,\1u,.cums. \'<'lu Amcrlkr~ t .. t wh'tlnhoH dt.:r \'c:1such gtrn.1cht 
worden, d.1" Ocm.tldc w l'fWI..'rbcu 111d -.elh:-.1 die tulclzt .lllgeboh.'IIC 
Stttnme V()n fi MIIIJoncu ,\hrk wurde rundwrg nhgc ... rhla};!Cil. IA~r 
großtc J\\.llcr Allt r Zdlen J..t 1mch heute \'öthl1d!hh geb!lcbeu ul\d 
seilte ci.Q;enarllgt• ,\\ •lwclse: llf,flld!.tlunhch D.H l.mtc- und unbc-
1.Wungcnc Str:tßcnltl)(.'ll lluu:t au dem 1Xnkm11l \"Orüh(r, .1bcnds 
re~ trAhlt ans <1e1 Tl1t atcw 11 d ~t·sl'll .u 1' an T IMZt " 1 ~ I khllh1t 
die das Denkmal ta~hell erleuchtet. 

q, 

Insel Marken. Marktplatz. 
\'or. Atu~tcrdam 8115 madlt m.u s,:ern thlt:l \u,flug n11eh den 

ln~tln der Zutder'\CC:, worauf 111.111 ll()('h d.l" .tllc holll! df.,chc Lc~n 
antrifft. ond die lrn Sommer mit drn O.trr.pfsdtltteu ldd.t lU er· 
reichen sind. Der er.-.tr Au.,fiuJl gilt eh-r Iu cl ,lo,brken. lktrilt man 
diese Jn~c:l, dann fUhll n-."'n <lii{h ln eine frl'J lc Welt \'trsetzt. Vu­
gangene J.ahrhunderte "h·l~C'II \·or einen auf, C"lne Zeit. wo di<.· 
~1cnschen noch frei auf lhr<'m !'111ckche:n EJdt' -;c1~1Uen konnten. 
~arken Ist in allen seinen Tellrn dn M:1!cnd\·ll, oh m:~n nun du 
Acußcre de~ Orte"' im Bilde fr,lhalt. oder diC ilncrcn Raume der 
klt•incn Hausehen auf die Lc.new.and uubul. Immer J,t e~ Inter·. 
e~..;,;anl. Schlicht und cmfach 'lnd die lURII:"i't a ! i lolt h(o.,tdttndcn 
lllu~he:n. Das Land, fla('h und \"Oll klt'lllt.:n K.1n.:tl~n durd1zo,:rn. 
an def Kordostspitze mit thltln l.e:uchthmn vc"chen, \\lrd .tu(,. 
schließlich ,·on fisehern bewohnt Ocr ,\tu ktJllalt 11uf da nötdhchtn 
Seite der ln~el madtt einen 1\oCinikh s.1ubcren P.lndmck. Auch die 
an diesem Pl~tt.c beiludliehe Klrrhc Ist klein und li<"'h<h, bietet aber 
genügend Platz für alle ßewohne1 dt'r Insel. 

10. 

Insel Marken. Klndergruppe. 
Ein c.llart•k tcristisches Hlld drr ltt.-.cl M.uken hlctC':I 'ich hier dem 

ßeS(hnuer, di(; kleinen I Hlusclu'n mit der frls.chgewns<"hrucn Wflschc, 
dahinter, am Horlzout, der Spl<'g('l dN Zuldl••'>Ce und im Vorder· 
grunde eine <l~t~ppc Mlldchcn. mit llolli\Chuhcu, den !1-C>gl"'ul.lmtcu 
Klumpjcs. bewaffnet Dt~s Kosttim Ist so11tiNbJH, bunt de•· l~ock mal 
bunt die Handstfckereieu der Taille. Auf dt-111 I(OJlf tragen die Mj!jcl· 
cheu uufcr der buntfi\l'hlgcn Mlhtc uoch eint weiße. Versehilnu 
bllckeu die klci11cn Mtldclu:m, lluk'l Im ßllde, w,rthn·nd die größe1·cn 
Ma.dche11 schon mehr RouUnr hrslttc.,•n, ein fteun<lllchcs Gesicht 
machen und eluc; bewußte I IAih1ng JUHI~·hmcn. weil delglf'l('llcn Auf· 
nahmen sich hier tilgllch ereignen. NArh KC!><chchcner Aurunhmc 
::oWrLt die kleine SchM an' den Phot());{raphcn .1.11 und hl'llt die 
HAndehen hin, um den :;dlulcllgcn Ob11l11\ 1.:1 t·mpftlngcn. Wenl~e1 
als I 0 C'cnt pro Person darf ml\n nlc.:ht bieten, l'>I>U...I glbl es un:tn­
genehmt Weiterungen. Oie Elt('tn M)r~c.:n Khou dnfilr, d,lß d ieser 
Preis lnnee:ehaltcn wird, die Mutlet nlrnmt 50 Cent und der Vater 
gar einen Gulden, wenn sfe in Ihrer Tracht dem Photogtaphen )'I<Hicrcn. 



I I. 

Insel Marken. Pischerhaus. 
Oie l·iscller der Jn!'cl treiben illl' Oewcrbc nichl uur in der 

Zuidcrscc, !londcrn :.uch fn der Nordsec hb znr cngll~d1<·1 1 K üs.te 
hh1Uher, Die Fl5chcrhaut-cr slud ~o ciuncrlchtet. daß dh.• JfJ.,,·!Jc zur 
Koclo:;cr,1iCru"g hier g lckh Jcrtfg gcmadn Wt:fden können. Finrkh· 
Iungen lUIII Trocknen und flickeil der :\etzc :dnd xlcidllall~ jcd~;; "11 

Han5e s;trncin. Was an fhchen nkhl unter der ßc\'O'ketcnJ: 
,\1ukens ,·crblcibt. wird lll('h der nad1 .. 1cn Ortschaft hd••rden und 
"0 sieht man d~nn die ,\1MJ.i\·ncr Pumpho~rugcstalten Uht·rKI1 in den 
Secst6dtou I tnl htuds. ln i\m:otcrdum sind :o.k mit ihren Fl~d~t.: rl>ootcn 
$!Cn ' gesehene <Hi.::k. l~t dnch die St.1dt der H~urtJhuchuh·r ihrer 
\\'ate. F.ln fischerhAu' dicht am H:th::a erblic:.:c•• wir hh;r, irr 
Vordergtlllldt die <ir:~dll die die XA't des Vrtnulcn u•.mgenelun 
bc!as.tigt. ~ril in das w~~ .. er ;tllc Ahw ~'~~r. Kud:erubfJ~Ik lllld Fisch­
fingewcldt llin.:oin)roni:ntn. O.ldurch W('hkn übte (irt~hhe ur.d t:>h 
Kra-nkheiteil er1.cngt. 

12. 

Insel Marken. ßm Hafen. 
Der kleine Hafen der lns;el, vielen 5chlfferl einen sich, u:n Ort 

bittend. 1'1 Mnber und )eilt hns.!aadt I mge ~tihcu der fbc::J-c:~. 
bootc, eine~ fa,t so au, ... dtcnd wie d~s !Miere. nnJ{tn \'Otl du 
Woh1h:dxnhclt Ihrer Besltur. Diese :--.-hlffe tragen dn J.!fOßei> .\\, 
welche.., :tls ßeze1chm111g der lrtsel gil t und eine Zahl, dil.! den Be­
sitzer l(cnm:eichnet. N:tch de111 Eirllaurcu f'lncs f Jschc:thHntcs, das 
vom Fanu 1.urOckkehrl, wird c·~ 1un l lafen lebendig. Dk fische 
werden alll'> fand gehr~u·ht '•nd vcnmktlonlert. Sokhc Fi.;~h:w"tion 
l"it hier ein Kuriosum, denn die S:.unrnc, dlt der AukliOf13lOC ~ngibt, 
wird nic:ht hln.1uf, ~ondern hinnmergehh.·bt"n. bis jemanl.l einem etx-11 
~enan11l('n Preis ;w~timmt: dann wird mU einem krilflint·u &h!3g an 
die große Ht~fengl()('kc der I bt ndc' besh~I{CII Im Vordr1"ru11de des 
ß ildes str hrn clnl~e Ff~hcr nb!\Cits der J\ukl lon und schtu zu, wie 
ein soebcu erstandenes Quftuhtm fi:;.chc ltler ~Ieich zureclltgcmm:ht 
wird. wobei die hcrau~,a;rt.•nommeoeu Flu..:twelde ;tnf den Damrn 
geworfen werden. Oie Tradtt der l:l~hc.·t !"'t sondtr1~1C, je grOßer 
der t:mfang du Pcmpho,.eu oben an dtr Hüfte. !e nM"nchrner i"-l 
de.r Be~itzer. 

13 

Insel Marken. ln einer Gracht. 
W•cdcnnn 1.c l~t 'id: hier ein Grachtenbdd, VCJS.Chönt dmda 

cluc O nt,\pc ,\1ach:h(; 11 in thrcr ~;1l!uuaUracht. Bt 1111 P.tSskrcn th-, 
f-Ji~:IXh~n wird m.'" ci•1gd.tdcn, da' schen..,\\crh: luncrc. zu hc 
lr,td:teu. llllürli\'h ,._.,ederu•rt ~t-"c khn"'cPde ,\\unu Für .ji.J '.t t 
ll\·kom1 11 :nan ni ·ht ·, 1d zu ."~hH. Otlf~rt r.":tl ~bo I Gt!kkn. 
v.trd auch allt· .. H , ... ~cr-1 .;flt·icl. ·~ie e-. 'kh \c)n {i(·ntratiol 111 
Ci\llt'f.1tiOJl im l.:mft- der Jahllh:ntl.f1C IOtltthh.' und Ulltf:l wdch(lll 
mnu harlich·scl•önl' Shlcke siellt, dft lcfde1 ttkht \'CI'k:luflich ~lud. 
Es h l :-rhwcr. J\hsdlil•cl von dh"M'!II m:tferlscln:u Flland zu uellmcu, 
dtXh ..;t.:"chkdcu muß ..,(•i ·~ Noch dnrnal durch~ Jndcrn \\-Ir die 
~tr.tth;n .nut Clll' ·h~,.:t: der ln~d. ll(;hll'i<'n 110<:h dnct lmbi(i n Uc l 

d ll~~.::n Röt•: rmt dc:. Orte' nd \'crlr.t<h'l1 ·n~ -.tnh:r ~tn Ounf\f 
KJ '~ n, d.t'- ur ... ln: So.:toenuntcr)Can ... dtm f~.:,eluode n.tth< rbrl t):t 

W1 nehmen d<h n(wu6ts.eln 111ft •tlh, eh : d~t:n:trtll!ö 5Hick \\\ lt 
und d ut: n sonderh.utn Men.schell,dtl~g ges.chcu lU habst;. 

1·1. 

Zaandam. Zar Peter-Haus. 
Z.t:a•·d.tm bt d~" Zi, un~crcs t' Kl:-.tcn 1\l• 111\!C:'. das wir Sh­

woh pc:r Schifi 11~ .\nth mu der I t•.cnhahn in . LU/tr Zeit UH.K 1t1 
-.c 1nr l ,.\1~ "'Ieine) ~U:dtd:c.n \Ort .100()0 Einwohnt: l U h~.·-..ilzl " 
~b l"':1lll>tanzle11·,11p/'lll'kt die. Hulh: r'ct<.ls d<"~ f'Jrofkn, de1 hier d1·r 
~.1,1-{t' 1Mch das Schi fO:mhandwcrk l ~· t 1 icben h.tl wu -.oll untel' d\'111 
:\;llll<'ll Pctcr Mkh.Uioff. bis er l'rkaunt wurde und durch die Z·1· 
driu,.:::Khkdt der Str.tft·c•jugcnd zur RUckkehr 'u.t II Arnstcrdam I~ 
WOJ.:CII 'Y·ud. Oie I Iutte w,u bl J 11t Ei.,:cnttun des ni$Si• ·I n 
K.·~~l>, der c'ncn .ll<tt nemcn Schutd,.tu darilb\:r cu ~Hcn ließ. lJt 
hntritt ko'-tc1 .:'Tl Cn1. 

z~.\l:dam •~I ein lr..:undBdll·-. Stldl-=hcn vo11 i.'fht ~011<ll1tlf,dtt•u 
1\u~:-t•hcn. die lducn, meist eiu~tlkkl~en flau:-rr 'lnd gr1tn und r(1t 
.t n~<·•:trh''l{; ll Ulltl \'UH ):;!ll t gepflc..:-h 11 G;~rten urnxctxn t\m l 'h r 
11.111 ~lf'h(ll 101.1 Wi'ldmuhLcn ln -1~,i{cn Rcillen, clic der Hr 
'-•hh:den-.tCI1 Zw<c:ktll dit•nt.:n r\ußtr den ~1.thlmllhlen hir Gllr\oidc; 
cJCh:r far~ fit (h.'l ~Ir S.1ge:·, Papier· und Zcmcutmuhltn. ();c Mu ll~o 
c~rc,.:cn !n ihrer ~c\\.t:t.gt:tl ..\n1ahl. dich! bcit.'il'l.t:ldct, berc:rhtl..:tc:~ 
A11hlhcn. 



15. 

Eflam. Wijngartengracht. 
l':t\\-.1\ weiter ·.ach :\orde·· liq~t f:d,m, eil l.lchlh ~...,lllfll IIM'I 

\'Ieier J•'rtnlci(H. Ein klemes. kfyt,i,h gt.· c)o!t'nt:-~ St.1dtd1cn, \Oll lkh­
llchtn Or.•,·'lh 11 dDI'(hz~en. .!111Mumt \'On groeeu li!unlcn, cnUMtt 
es noc:h \'lclc B.,~·i< .. tdnbauten aus de1n 17 I ;hrhnnden unter weiCht II 
d,,, R.uh.1us den cr~ICil Platz eln:•ilnu1t- Oif! ßt 1kunsc frOhcrcr 
f.l!lrlumdtrlt hat hieT C'inil:{c Puten :lttJZUWCh<-11, uutN d~ncn die im 
II. J1thrhuudtrl crb.1utc ~ikola;tskirdtc besonder~ hc rvort.l,l(t. Oit:~elbc 
hc:.:.:ilt.l llrrrlkhc Glasmalereien und ein bemh1Hies Cllcwkru <~.t >lcl. Der 
l<lclu<' K lrrhlmf um der gothdtcn Kirche henun .uuwt Ruhe und 
Frieden. Ofe Wljngarfcugracht. in dtr ~~:1c des H:thnh•)ft:~. bt du 
Abbild hoiiiUhl lt.('lu:r RcinlichkeH, dh k1t'hltll 1-l.luschcn und der mit 
Zh:~chh:lnen ~t'i\ff'•'lcrtc Weg sind .;,n ~1ut'<:r, 11' waren sie ~ocben 
a~t neu~tsciM fh u. D.1s Wasser der {ilik:hl 1"1 kl.1r und rein, hat 
:'tbt·r nk'ht ncl Hrwt"~ung, dne Eigtnlllmliehk, •t dl'r k1dlll'l1 Kar11'tlc 
111 floii~!IIÖ. Dj\~ W3~;;er wird nur d•uch detl Zufluß au~ den l{fnßca 
Kan~h.·rt mit WiudrnuhJen l rnc:lll:rt. 

lö. 

Edam. Käsemarkt 
Von Alll'lt•rd,nr aus kann ma: aud dir Kkiub.1h11 u.,d• fd.:nn 

bCII1117.cn, mAu muß :11>cr d.mn Ged:1ld uud \'il·l Zl'it 11Ah,·u. D!c<~c 
Fnhrt dAllt'lt II Sl!mth: u1 w:t"uend d;h lhmplhoü~ 1111r e hll Slnudc 
hri'I IIC'hl, um un; n:tch tlcr bekannten St.:ldl de~ rottn Ku~cll<~~c? zu 
brlngcu. Im Bilde ,,rl'iw.utiert sich du hi~ tmhclr ~cword..:n<:: l\~sc· 
ntllrld. 1)3 l'l!> Sonnta~ i<>l, :-.o 'ind die Bcwo!mcr i~;sllh.h ~cldcldct 
u!HI der i>I.Ht. lft~t fn e iner Ru!le d:!l. -'' w.uc ~llcr· t\bcriMU\lt nkht~ 
be~ond~rts iu ~rw,ihnen. Aber n \\' xltt·uta~rn h,;rro;rhl tfcr d n 
l.ebt:n, d:t liq;t 11 dh: rot ~cbrbteJ~ K 1<.e luM h .mf:..;t 'IC1udrh t uml dit: 
fn(!to~kl'lufcl ,lhl~ .1llcr Herren Ltnd<:c t u~·be J blrt ~r~>he ,\h!'('hhl,~· 
mit den l'al rlk.lt:k•. Al er Käse. de-r fn u 1d u · Ed.tm he~um 
fabrtzh,:rt wird, nennt "kh Ed1"'1d J\ast und h.u ~h'Wicntclis die 
l"onn einer KnJ:cl \'ou dtc~cm P!atl a .. l{cln d 11 n die W.uc in 
.allt Weil ln allen Zonen und Enltdkn .. t dt.·r b..:k.annh.: K:.'c dn 
t:trn J:(''dJ.tnc' X1hnm!:!smittel. 

17 

Vofendam. ßm Hafen. 
\'ou Ld.un .u \loO IC'u · ir seht eil noch euu·1 klelucn ,\th!lu.:_ 

mch der Z hier' t wheu. Du Weg fflm ttbe:- Wle!oCII Or.1ht11 
und klef!IC' l.u~hro~·kl n. au LlndllJ-..<;tr ,·oruber bb u•~ 1 dncr 
halb5HI:ldJ~,·n V..HldNu!J<; d 1-. orij;{ir:elle Vo'cndam erreicht hl. Kurz; 
tlMaui herl!hh,:n \L'Ir 1111., schon auf delll Hl\ftndamm. Ocr Blll"k 
schw('lft t\t\{•o dcu U!~f\:1, mit H'I'H.:n l?e1h1~n fls..:herhoolcn, 111111 
ltorll out 1ibN dk l.tl!dt•r .. cc hlnW<'!:!:. Die I Jau .. rhcu sfud .1ucll hh'r 
nur kll'i•1 und 1.11111 ~r,lfth•u Td l aus 'Holr. gebaul , wfihtencl d.1s klt:ftH· 
Kirchiein ein mn:\"'" er B.rct\ .. kinLau J.:.t. Zum Gottr·'idien;;t .un Sonutn~ 
g:chcn :o-.1tlltlldu; .111\\'t'"'CIIde f·l,rhc:r l1111 ihrcu Angehönl_;(cn 1.111 Klrd1c, 
d:1~ Ist dct ,\1om..:nl, wo man dk Einwohne-r in ilu eu <'i~cnh1mlkhcn 
.1Ut•f1 Tt.lthk•l lln s.kh vontbeJli<'htn :;.ieht. Daun v.ud Cl!> s.ll!l Im 
0 11. nirgend~ hOlt 111~11 einen L:1ut. nur die.• Akko•d<' ~ler Ort.:tl 
kli:J~,·~; d111d1 clil' ldc1l <"II \' Stille. Du: Heiraten Hnden l>ld~ IWis.dt('ll 
den On 11 RthöslJ.:tll stau, .. dtcn '.\."hd dn Vo!end11mcr '>t:lncr l iefmal 
untre~. Mit den ,\1.ukcner Pi-Khcrn itgc.:n die Volcndamt•r ~tandl~ 
wegen d:rcr li~tn Im !'lrtll, jedec bc:h;mptet "tinc l l~cn !!>den 
die sdton~ttn. 

18. 

Haarrem. ßn der 5ingefgracht. 
Wir \'Cdol'i\lll nuu dlh nordliehl' Hotland ur.d 'i( tzcn die Hd"t 

n:.d1 ~ll·n !loftdllch ";l'lq.ren(•n l1'1ndsttidtcn fort Ha.ulem ht die N'h: 
Station .Hif dlc:-.cr F~llrl und bit tet gJcich sovll'l des Wi-. .. cn~W4.:rh·u 
uud JntCh'l'~twteu, d<tJJ 111.111 MUhe hat, in d nem Ti\gc durch1.ukommcu. 
Die U!nmeu!nc hl ninuut den N:-otcn Rang ein. die H.:uulemu %wlcbclu 
~chcn \'Oll hi<·r ftu~ ln .1 1!<: Wf'lt und erfreuen jed(:rm:llln durdr den 
l<tSlÖtlichcn BICitrndull l"utd cleu Tulpe•~. dcre11 Wcns~III11711H,I.!\!n 
luzt.ltl'll ~.-lnc: t ·l,l.:tt<Jc JliU1c ctrt'fc'ttc. waren E\e!l1Jli<Ue, dl<' IU>er 
l(W Cinldt'l' put '\Htck kn ... tcten. l~ in G:tng d~~rch die- bltthCIIth n 
P~l~d Im At)tH 1111d ,\1,,1 1s.l dn Hochgl~J·nl1 fnr jl·dcn ßhm1lllllcl'h.1h<'r. 
Wc1tcr eru. hncth\\'t'l( "'IId cho;, )i1u~t·uU1. d:e vic'cn :tlt('T• Glehd· 
Juu""'" ur.d dll ,.:rofko Kirche .1uf den1 ~rolkn .\\.ukf. ,\uf dlcstm 
Platt .. u!u au, '1 ('in f)(nkm.11 du But'hdmckers Co!tu. drn die 
HoU:IIl1\·r ab FrfiiJdu tlt·r UndMir tkcrkun:>t bczeiclmt•t 

!l.urlt:nl hal J~;l.z:l ;otnl l::ul\lo·ohr.er und in~ A'lcrtum,.JtCIII ~lc 
\'H.lc hc11 khe hmd.: .JUfluwct--en. f.in eigen.1rtiges Hild ~h:lll \kh 
hier d~r. dl~ ;\'Uh t .111 dct Siut:clgr.ac:ht. die ltöeh über den H.tu\trn 
den \\ fnd lll 1hre t ktlritbc- Abfdngt. 



19. 

Brücke über den alten Rhein. 
Witdrmm brlnf!l m s dit Ef~cnbahn \H-iltr 'udh<"h. u .d ·• )(url.c r 

lcH .)IOd "'r h I tydcn, dc.· · lfc~tcn Stadt Ho1 .md~. ·nil ~\'J,:cUW.1rtig 
hcdcuh~ndes l'uinr~lt.1t. \'Jch• M.iilcr des Jfi. uml 17 T:~hrhnnrh~•H 
crhlkktcn hltr •1"" l kht der Wel1, unter denen Rru:hr.utdl lh: .. onders 
zu l ' .. w,ihnen 1~1. Kum.t und \Vis ... ea.;(h;~f· wesden d·•rurn "mh heut 
nodl ln 1 cvdcn K<'PHtJ{I Die del<'ll k..nlturgeschichlllt lu·n ~amm· 
lUII!;<'II, th'r llot:ml~dsf· Oarkn und die ,\1u~ccu der 1\~tll)t uthl Wl~.;cn· 
~cllalt, ~t.·h<.•n clu~:n tlemlirllen Begriff \'Oll d~m Wis~cmdiH"' l <kr Ei11· 
wohner. I t•y<h:n wnr elu~t eine große Stadt, h<.·ut t.:1hll :-;le nur Unc'h 
tiOOI)U Einwohner und ht:thf vorwkgend Wchertl. Finl' W.:mdCI'Uill( 
dmrh die .1llt-n Su,,ßcn tnll ihn·n Gicbelbauh·•• Z1ihlt 1 11 der Inter· 
t:~~Atllestcll ''utt•rlmltun~. An dt r Hauptstraße, dt>r 1-it'-'t'"tr.tnt. litl{l 
d.h Im holl!!.ndt\Chtu Ren.11SS.1rtce ... hl crb.mtc Rath.1u., 11111 ltul\(111 Turm. 
LJic S trtdt durd~zidlt llcr •• 1!te Hhein~. der sich in dl't l\'.ihc dö 
Rath.1u"c' h twcl 1\ rrnt teilt ln Wirklithkdt i~t ~s nur eh1 :\c:llt u~ 
lluß de' .::roßcn Rh~ll1'. welch letztert.·r. "'b.t!O \!t die.: (ircru.e 
Holland• Ul>t.I"Khrtneo hat einfach Wal &eua' nt wird. L'cbl!r dle~en 
• alten Whttn• in lcyden erblicken \\'it hier eine rharakh.:rbthdte Zu~­
bnKke. r>.a, \Va\.scr ls1 fhl stillstehend a nd \!Oll l:nrtl. 

20. 

5cheulngen. Rm Strande. 
l'ntcr dru Dc:Hicrn .111 der hol1.wdischcn Ki\~te h l ht.::o>nnder:. 

S•lu:vu•lnucu 111 l·rwftlmcn, welche~ eim;u vort.nglidtcn l(uf nb .S~.:c· 
h.ld t.:\'llll!ßt. Eim•t elu kleines Fh~cherdorf, hal ("' jcb:t .3(}01)0 Ein· 
\\'OhttC'r, die steh, wil' iu früheren Zeiten, hauJ'I-..Hrhlkh vom Pbch(nug: 
crtMllren, uur llkht 1111 Somma, denn um diese Zeit ~l·lu·u 1li<' \V~._·u 
lies. lnttlfllltlon:~lcn V<-rkd1r:. :.o hoch. daß fast die r:es.Huh~ Etuwohnl'r· 
-..dwrt nur fur und von den herr.dcn cbt. Seit f~l8 verl\dlrt•n hier 
ß.tdcl:,btt .lllt•r 1. !Iider, .un in irischer Luit nnd beim B.:adeu ln orteuer 
Sn Ihre <lt"undhdt zu ~h1hh:n. F.1!.t 40nfKI lksuchcr tahlt d.h nl:;. 
ltun ~Jo~:J.;.11111U' f\()t'do;crbad j.:lhdh;h :md h.H infol'tl'dc:~os~.:rt audt ~roC· 
.lttll.(.~,;: ..\ul.1~cn ur I dn ~cw.1:ti~es. K.ttlncs Dh- .JIA 111 ln d,;,"' M~.:('t 
hi lu~";"•h.tnte Scthnlfk( ;\t ~,.nz au~ E:sen hetge,h: llt 'Hkl tuu .1Uf 
Uuer .1ußt•r .. tcn MJilront tin \"icl bcs·Khtc:) Re-~;tauranl und Thc~ttr. 
Am !'1r.11 th• txob.J<luen "'·Ir J;{Cr.-td.: !lach Ankunft einiger t''l!oehtrhoöte 
eine fisch.tuktlon. Ote Jlj:.che:r und ihre fra~1cn s;nd in ahrer Tr.1cht 
rUIWeseud. mit den 1rl~h-rcweißten Hol1."'Cilt'hcn a.n den fUßen. 

21. 

Haag. 5traije .,Nordeinde" und Denkmal. 
llu,.; ,.,, ctlr Rt,fdenzstadl der Königit \\'i !tclmin.l (it \'nlk• 

muadc cfnl:tdl ~l'u .. ~:r WUhehninchen· gen.an1 .l) und Sitz dt'l hOd1'h 1. 
Behörden. sowie d~·r 1nrhmentarischen 1\.örJK'f"d:.,Urn. Oie: St;hlt 
mit ihren 2ooUOO l~inWclllllnll ist blitzsauber und .umct beh;'lhi'J{\ 
Ruhe. Rckh ~11 monumciiiAh·n Kunstschatzeil 1111d 1\.•fur"' llUnhtlt~n. 
1~1 lia:1g 1IA1- Ziel :tller Hc:-.nrher Hollands. Im •'\lttelpuukt dcl' Stnd1 
ist dft' ~tr. Jßl' .. Nordclude• henle1kl'nswcrC. weil an 1111 dA~ Seitlob 
der KOuf~ln lf<'JLI Auf den: dawu hcfi11dlichcn Platz erhfhl 1-l<'h <.lln 
Reiterdenkmal Wtthclmi I von Ot1111h:u. Vou hier a\l'i juh<'lt die 
.\1cng-c der Konlg it1 111. wcrm sie i\111 Ferl)lcr dto; Sdtlosses N~dl<"lnt ~ 
oder dnc Ausfuhrt uutNnirnmt, oin Zeugnl1- vou der bcsondC'rC'11 
Beliebtheit der KOnl~ltl im Volke :\ach :"i'ordeu 1u isl l la:sg durdt 
deu HJtl l(!oo.~'hcu Ou ~h mtt dem Meere verbunden. D.t 111.~11 nun Vt'HI 
der Stadt hll' YHm fn-.hlon:~hlc·u Secbad Sche\·e!:lu~cn 11111 einen 
herrlicheil Sp 17kr){.1: )!! zu nlilchcu h.u, --o i.,t crkhHiidl, d.iß Hang 
von dtr \'otllt hmcn Wt:lt .11 .. Woh ort :w,.cr~ehcn wird Im P.ukc 
"C!~t steht ein ktit i..::lkhe~ S\:hloß, wel ..... he~ .11"' So:nmerreor.ldtn7. dlt•nt 
und worin im J.1l1rc I Rt:t9 dk t-1. t;:d fnedeu,konlercnz ta,te • 

21. 

Rotterdarn. Rm eoolsingel. 
Wir t-!CianS{cn nun nach l~oUcrdam. jener Stadt. mwr Wl'lche dft· 

Hlllfte dct Efl1· und Au!>lllhl' l lollam1s lur Sec c:taHflndct. Mit IIHcn 
400000 Eiuwolmtlll b } sie dle lebhaitc:.::te Haudclsstildt d<'~ KlJulg~· 
rcicho;. OJc Stn<l l ~l'lbs( ist mH lhtetl vcu:1uchcrtcn l lnu~N(routcn 
d lh tN, '{lc "liegt 1.11 hC'Idcn Seiten der hie r hreil flicßendC'n M-1/IS, 
2f> Kilometer vom Me<'1t t'lllfcrnt, und hat viele F(1brikcu und xrnll.t.: 
lndu~trl<· Am l l.tfeu flnde1 ctrr Fremde das eigentliche Scestndt· 
leben, gewaltlxc OJ.eandnm,)fer nu5 allen Weltteilen l(),chcu und 
laden hier llm· TtAu'iporte., otu~ den GnterhJt:sern a1n KAI tlrlnr.rt der 
c.urn der Arbeit, UIKI in den Gl!stMu~tJII der r\ebenstrnfk·n Jj;c.:hl cc 
lcbhlft zu hn hml·rn der Stadt finden wir alte <iradltrn. d~rc11 
wa .. "'4.'T .tUT nutzeil ,Ii(' ~ngrenzenden Fal:rd.lmrnt' Uber~di\HII11fU:I1 
und d:tdurch die ll.lu.,cr h<'drohen. DEr Coot .. :ngcl i~t .-auch "') C'ln 
a;tes Shark Rou!!rdam, dtr d~durrh noch be'tmdf'r~ in die AllKt'l 
IJIIt. d:18 I.Wi'<hcn ~nten Hiu"Cm eine gev.·a1t1~ ho'u: Win.Jmohh· 
-..lehl. BI" 1.ur hallM'n fiohe 1c.t ~ic mit Reklamc!'Clu1dtrn bcdtdt. 



23. 

Utrecht. Die alte Gracht. 
Wir trclfln )tUI tuld am Ende url..,erc-r R~i~ a: ~elangt. aul dh: 

7.wcltc L'ntvcn;ltal~~tadt de<to Reiches, Cttedu, in tkr glekhnaml\{("11 
Pnwlnt gth:gcn. E-ine Warh.lcnmg dtJtch dae St.htt, wddte htult-
100(:01 Frnwohncr z,1hit. Gehört mit zt: den hauJH:o..Hh:i."l den L:ntcr· 
nehmun)(('ll d4.'t Reise. Ctrecbt w.1r sdlon früh weg,·:: ~dnt.:r pr.Khl· 
\'Ollen Kirchen ht•tCIIunt. f::s gehöl'(t; t:n;t ltt Lothrfn;:t•u, d.um zum 
Deutschen l~clch und war oft Kal~erslv. J-rier ' truh w.:m Kabcr 
Knmftd II. uud 112.1 Heinrich \'. 1Je1 l.>ou1, eine uMdnlgc Hll!!lllk., 
fu Krcuze~ror111 , wusde 1267 eingeweiht uud durch den gew.11tf"c" 
Sturm Jtlu l. August 1674 last zerstört. Oe• <Hod<cnhum ~tcht hr ut 
noch Ah~rll l\ th:r Kirche. durdt einen freien Phuz \'0111 11:n1J)lgcb.:lude 
getl'eunt. l>tr elust d.azwl~chcu gclc~cne zehtölh' 'l'dl ht nicht 
wiede1 anfgrh.1ul worden. Oie St<Hh durd1zicheu lwrl KtuHJc. die 
a lte und die , llt'l'r- Gracht. ersten~ 1 ... t lm:r Im ßllde ,iflllll>lr D\'r 
\\'asser:.plege.l lltgt ttnfhtl!cnd tiei, s0 daß bh. zum ~traßt·nnf\'t .m 
Oe\\öll>c 111 die Kai' ~cbaut wurder. die 1.1nn Teil hcwohnl 'inct 
Mtlcri~he Straßenper~peklinn zekhnet die ,.:tlk Cirad:t~ Der J)um 
1\t im Hlnh:rgnmde ~k'hthar, der Turm de,c;elhtn bl we ~eli seiner 
ß.1ufAIII~kdt 'Iets \'Oll Genhlen umgeben. 

24. 

ßrnheim. Der groije Markt. 
Oit• \Vandcnm~ d urch I Joll,.nd 0&.-Sl'hlicßetl wir 111111, ludcm wir 

Arnh~im noc:lt ~dmdl einen Besud1 ab"titttcn. 1n dfe:\Cr Stadt, dU\:11 
l!!uwolmewthl 60000 betragt. fJUt dit sprichwörtlh:h gt:wm·•.h:nc 
RetullchkcH g.mt. hc~ondcrs i n die Augt'll: c;hrum kaun 1111111 t' ' dt·m 
f'lolhtndc1' ulcllt vNdcnkcn. wenn es ihn ul · ~dm·n alten 'l'.:~gen tl.1rh 
Amileim zieht, um hfer seiu Leben lo !~u !u· 1n hc!<>chlfclren. Dfe 
Schönheit der Umgehung i~ t g-leichfalls une•l'cicht Iu l lollaud, die 
l l1ndslt7.e uud VIllen sind ln modernem Stil e1b;1ut. lnmlttcu der 
Sttldt j ej ( <.lt•r uroOe J\\tukt, den die-.(•<; Rild VN.10:o.Chaullthl, mit der 
14.')2 <'rhnutt"ll Ktoßcn Kirche, ge-gerHihc>r d~s 'R:tth:tm. ~Udl r~·uh·l~· 
haus Rtlll\11111, wtll das Gcbaude durch cigcutnmlkhe \'cuit>1ung, 
gefes~eue Teuftl, Auf-.chcn erregt. AL:ch dit ütlt'Jucn Platlc •llld 
Kirchen -.Jnd ~hen'J\\'tt1 

Wir !'<htlden nun voc1 lioil.and mildem ße'Auf:.hc:tl, ril stllcnes 
Land und th \'olk kennen gelenn tu h.1ben. dc,sen \'CN'f . .tm:n die 
KurH•t drr ;\Lllc:rd. deren formen und Oc:st.alt ... n ,ldl U()('h J{(gtl'· 
\\'lrllj! ht der:'\ ltur du Landes und m den Sith: th.''!> \'olkH Y.ftt1tr· 
sph;geln, zu ~e•nt lx:~dcrcm Ansehen bradttcu 
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